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Neujahrsempfang 2024

mit Bürgermeisterin Sarina Pfründer, 
der Musikschule Lauffen und Umgebung, 
Sektempfang und Stehweinprobe sowie einer  
Präsentation des Partnerschaftskomitees zu
„Vive le jumelage!“
50 Jahre Städtepartnerschaft
Lauffen - La Ferté-Bernard 

Heimatverein Lauffen e.V.

Eintritt: 15,- €
Vorverkauf: Bürgerbüro (oder Abendkasse)

Samstag, 
13.01.2024

19:00 Uhr
Klosterhof Lauffen 
(Nordheimer Str. 4)
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Aktuelles Kultur Amtliches

Landschafts-
pflegetag  
am 10. Feb-
ruar, 9 Uhr, 
Treffpunkt: 
Fischerei-
heim

 Jahres-
rückblick 
2023  
(Seite 3)

 Neues Werk zur Heiligen Regiswindis 
erschienen – Vorabbestellungen mög-
lich! (Seite 13)

Lauffen am Neckar – Rückblick 2023

Lauffen am Neckar –
Rückblick 2023

 Der kleine Prinz am 21. Januar als 
Live-Hörspiel mit Musik und Bildern im 
Klosterhof (Seite 14)

 KuMa: Christoph  
Schellhorn – der 
Tiroler Gitarrenpoet  
am 21. Januar  
im Phoenix  
(Seite 12)

 

www.kuma-lauffen
.de 

 

 
Tickets ausschließlich  

an der Abendkasse. 
Einlass ist um 19 Uhr. 
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21.01.
 
20 Uhr, Phoenix Pub 
AK € 18 | Ermäßigt* € 15

Sonntag

Christoph 
Schellhorn 

Der Tiroler Gitarren
poet

auf Tour mit

seiner neuen Platte
 „Leo“

Solo, nur mit Gitarre und  

Gesang, spannt Christoph  

Schellhorn den Bogen von  

Folk über Blues bis zu Acoustic Rock  

mit Texten auf Englisch und  

Tirolerisch. Als versierter Fingerstyle- 

Gitarrist hat er bereits mit so unter- 

schiedlichen Künstlern wie Peter Ratzenbeck,  

Kieran Halpin, Chris Jones oder Schiffkowitz (STS)  

gearbeitet. Auf der Bühne präsentiert er sich  

nicht nur als Vollblutmusiker und ernsthafter  

Songwriter, sondern auch als humorvoller  

Entertainer. Sein neues Album „Leo“ erschien  

2022. Darauf wechseln sich eindringliche  

Songs mit virtuosen Instrumentalstücken ab. 

„Schellhorn bietet Saitenakrobatik und künstlerische Konsequenz in Gestalt  

eines bescheiden gebliebenen, österreichischen Gitarristen, der längst das  

Format eines internationalen Stars hat.“ – Concerto Magazin

„He’s not only good, but NUTS as well!“ – Chris Jones 

„I dig the open tuning!“ – Monte Montgomery

*Mitglieder, Schüler und Studenten

 Landesfamilienpass-Gutscheine sind 
im Bürgerbüro erhältlich (Seite 16)

 Neckartalradweg zwischen Lauffen 
a.N. und Kirchheim teilweise gesperrt 
(Seite 15)

 Öffentliche Sitzung der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft am 22. 
Januar um 18 Uhr in Nordheim �  
(Seite 16)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
13./14.01.2024:
Madelaine, Tanja, Corinna, Jessica, Katharina, Joanna
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.01.: Rosen-Apotheke, Talheim  07133/98620
14.01.: Neckar-Apotheke, Lauffen  07133/960197

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Bürgerbüro (BBL) an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine Anmeldung/
Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.



KW 1/2  |  11.01.2024 L A U F F E N E R  B O T E 3

Lauffen am Neckar – Rückblick 2023

Lauffen am Neckar –
Rückblick 2023

30 Jahre Städtlesbühne
Bereits 30 Jahre „schwäbelt“ die 
sogenannte „Städtlesbühne im Vogsthof“. 

Dieses Jahr führte das Laientheater ihr 
Stück „gschwätzt wärs glei“ an acht 
Terminen vor. 

Januar 2023

Arbeitskreis Asyl umbenannt in 
Integrationsausschuss
Der Integrationsausschuss der Stadt 
Lauffen a.N. will mit seiner Arbeit die 
Willkommenskultur gegenüber 
Geflüchteten und Asylsuchenden in der 
Stadt Lauffen a.N. stärken und ihre 
Teilhabe am öffentlichen Leben sowie die 
Toleranz gegenüber Fremden in der Stadt 
Lauffen a.N. fördern.

Februar 2023
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Wechsel im Vorsitz 
des Jugendrats

Erster Vorsitzender: Max König

Betreuer des Jugendrates: Herr Mietzner

März 2023

Städtebauförderung 
für‘s Städtle
Die vorbereitenden Untersuchungen mit 
Bürgerbeteiligung für die Ausweisung des 
Sanierungsgebietes starteten 2023. 

Die Städtebauförderung ermöglicht zum 
Beispiel die Schaffung und Modernisierung 
von neuem Wohnraum.

Das Sanierungsgebiet hat eine Laufzeit von 
8 Jahren. 

Ziel ist es, die Altstadtbereiche für die 
Bürger attraktiv zu halten.

April 2023

Bürgermeisterwahl
Es standen fünf Kandidaten am             
07. Mai 2023 zur Wahl:

 Sarina Pfründer

 Michael Bauer

 Björn Jahnel

 Hans Krauss

 Ulrich Raisch

Wahlbeteiligung: Sarina Pfründer hat 
gewonnen mit 88,73%

Allgemeine Wahlbeteiligung: 51,05%

Sie wurde am 14. Juli 2023 in der 
Stadthalle vereidigt und eingesetzt.

Mai 2023
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Brückenfest 2023
Das Brückenfest fand wieder komplett im 
„Städtle“ statt.

Das Fest wurde von rund 20 Lauffener  
Institutionen und Vereinen mit 
individuellen Beiträgen sowie Speisen und 
Getränken unterstützt.

Sonntags lockte der Katzenbeißer Cup 
viele Besucher auf die alte Neckarbrücke 
um die sieben Teams bei dem 
Spaßtriathlon anzufeuern.

Juni 2023

Glasfaserausbau 
gestartet
Am 19. Juli. 2023 hat der symbolische 
Spatenstich mit Bürgermeister 
Waldenberger, Vertreter des Gemeinderats 
sowie den beteiligten Unternehmen 
stattgefunden. 

Im Moment werden 84 Cluster ausgebaut. 

Juli 2023

Neueröffnung BBL 
Herr Waldenbergers letzte Aufgabe im 
Amt war die Neueröffnung des neuen BBL 
am 29.07.2023. Er war einer der 
Gründungsväter des BBL und ist stolz:        
„dass nach über 20 Jahren eine 
konsequente Weiterentwicklung des 
zentralen städtischen 
Dienstleistungsangebots erfolgt.“

Bürgernähe, Transparenz, Hilfsbereitschaft, 
Infokompetenz, eine zentrale Lage und ein 
offenes Ohr für die Besucher „zeichnet das 
Bürgerbüro Lauffen (BBL)“ aus. 

Juli 2023



KW 1/2  |  11.01.2024L A U F F E N E R  B O T E6

Bürgermeisterneuwahl
Nach 24 Jahren und 3 Amtszeiten beendete 
Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger seine 
Amtszeit in Lauffen a.N. 

Juli 2023

Klaus-Peter Waldenberger mit Ehefrau Christiane beim 
Sommerkonzert am Klosterhof 

Neubau Pumpwerk 
Städtle
Da eine Sanierung des Pumpwerk 
„Städtle“ nicht mehr wirtschaftlich wäre, 
erfolgt der Neubau. 

Die Reinigung des Abwassers ist 
mechanisch mithilfe von Rechen und 
Rechenwaschgutanlagen vorgesehen. 

Die Kosten liegen bei ungefähr 4 Mio. €. 

Juli 2023

Busbahnhof ist 
barrierefrei!
Die Bussteige wurden zu einer Länge von 
18m umgebaut, wodurch man einem 
Gelenkbus gerecht wird. 

Die 18 cm hohe Bordsteinkante 
gewährleistet einen stufenfreien Ein- und 
Ausstieg. 

August 2023
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Wein auf der Insel 2023
Vom 2.- 4.September.2023 wurde Wein 
auf der Insel das erste Mal durch 
Bürgermeisterin Pfründer eröffnet, welche 
ihre Rede mit einem Zitat von Klaus Kinski 
endete: „Ich trinke nur mit Menschen, die 
ich mag. Bei Menschen, die ich nicht mag, 
trinke ich vorher.“ und führte fort: „Ich bin 
sicher, wir können hier alle gemeinsam 
trinken und feiern.“

Der Weincontest wurde zum dritten Mal 
vom Gesangsverein Urbanus gewonnen.

Letztendlich war Wein auf der Insel erneut 
ein großer Erfolg und durfte sich über 
Rekordbesucherzahlen freuen.

September 2023

Jahreshauptübung FFL
Für den 9. September 2023 haben die 
Stadtverwaltung und die Feuerwehr zur 
öffentlichen Jahreshauptübung der FFL ins 
Generationenquartier Bismarckstraße 
eingeladen, um am Übungsobjekt, welches 
dieses Jahr das Seniorenzentrum 
Alexanderstift war, zu üben, wie in einem 
Ernstfall vorzugehen wäre. 

Durch den DRK Ortsverein wurde ein 
Behandlungsplatz für die geretteten 
Personen eingerichtet.

September 2023

Weinlese des Gemeinderats
Am 30. September 2023 fand die Weinlese 
der gemeindeeigenen Weinberge statt.

September 2023
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Stadtsanierungs-
Rundgang durchs Städtle
Der Gebietsrundgang diente dazu, die in 
der Sanierung zu bearbeitenden Themen 
aus Einwohner- und Eigentümersicht zu 
beleuchten. Dabei wurde über das 
Verfahren und die Zielsetzung der 
Sanierung informiert und es wurden 
verschiedene aktuelle und anstehende 
Themen zum Städtle vor Ort angesprochen 
und diskutiert.

September 2023

Besuch in Meuselwitz
Bürgermeisterin Pfründer besuchte Anfang 
Oktober unsere Partnerstadt Meuselwitz in 
Thüringen. 

Oktober 2023

Planungswerkstatt 
„Städtle“
Am 27. Oktober 2023 nutzten 20 
BürgerInnen die Gelegenheit, ihre Ideen 
für die beginnende Stadtsanierung in den  
Planungsprozess einzubringen. 

Oktober 2023
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Einwohnerversammlung 
„Erneuerbare Energien“
Informationen zur kommunalen 
Wärmeplanung, zu privaten 
Windprojekten sowie das Förderprogramm 
„Balkon-Photovoltaik“, gab es für alle 
Bürger am 6. November. 2023 in der 
Stadthalle, die mit 400 Besuchern gut 
gefüllt war.

November 2023

Infoveranstaltung 
Verkehrsknoten B27/ 
Ilsfelder Straße 
Am 20. November 2023 fand in der Mensa 
eine Infoveranstaltung bezüglich des 
Verkehrsknoten Ilsfelder Straße statt. Die 
Verkehrsuntersuchung hatte gezeigt, dass 
ein Kreisverkehr mit so genanntem Bypass 
für das schnelle Durchfahren baulich 
aufgrund der Platzverhältnisse nicht 
möglich ist. Auch die Querspange als neue 
Straße wird nur eine Entlastung bringen, 
wenn das Städtle bis zur Mühltorstraße 
von der Durchfahrt zur neuen Querspange 
abgekoppelt wird.

November 2023

Einschalten der 
Weihnachtsbeleuchtung
Am 30. November wurde zusammen mit 
den Stadtwerken Lauffen a.N. GmbH die 
Weihnachtsbeleuchtung angeschaltet. 
Unterstützt wurde dies vom 
Gewerbeverein mit ihrer neuen 
Weihnachtshütte auf dem Postplatz.

Hunderte Besucher erlebten gemeinsam 
das Einschalten der Weihnachtsbe-
leuchtung. 

November 2023
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Weihnachtsmärkte
Am 2. Adventswochenende fand der 
Weihnachtsmarkt um die 
Regiswindiskirche statt.

Und am 3. Adventswochenende                          
das Weihnachtsmärktle im Städtle.

Dezember 2023

Blutspende – die einfachste Art, Leben zu retten
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur 
Versorgung von PatientInnen benötigt: 
Zum Beispiel zur Behandlung von Krebs-
erkrankungen, bei Operationen oder Un-
fallverletzungen. 
Eine Blutspende ist die einfachste Art Leben 
zu retten.

Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt 
Blut spenden!
Mittwoch, 17. Januar 2024
Stadthalle Lauffen a.N., Charlottenstr. 89, 
74348 Lauffen
Jetzt Blutspendertermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine.� 0

Rafael Krajewski stellt virtuellen Assistenten vor

Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft 
getrennte Wege. Die Probleme und die Ent-
scheidungsgrundlagen der Kommunalpolitik 
sind den Unternehmern oftmals ebenso unbe-
kannt und unverständlich, wie die Verwaltung 
zu wenig über die Struktur der Betriebe in der 
Gemeinde informiert ist. Bürgermeisterin Sari-
na Pfründer hat den verstärkten und regelmä-
ßigen Betriebsbesuch mit anschließender Be-
sichtigung ins Leben gerufen, um den Kontakt 
und die Kommunikation zwischen Wirtschaft 
und Verwaltung dauerhaft zu verbessern. Das 
Unternehmensgespräch wurde initiiert, um 
Missverständnisse zu beseitigen und Wün-
sche und Anregungen auf beiden Seiten zu 
diskutieren. Ziel des Austausches ist es letzt-
endlich, dass Unternehmen und Verwaltung 
gemeinsam an der Fortentwicklung des Wirt-
schaftsstandortes Lauffen a.N. arbeiten. Wer 
Interesse an einem Besuch hat, kann gerne 
im Rathaus mit Frau Kast (Tel. 07133/10610) 
einen Termin vereinbaren.
Die Welt der Unternehmen wird zuneh-
mend digitaler und vernetzter. Als pro-
fessioneller virtueller Assistent bietet 

Rafael Krajewski Dienstleistungen, die 
genau auf diese flexible Arbeitswelt zu-
geschnitten sind. Er unterstützt Unter-
nehmerInnen und GeschäftsführerInnen 
in verschiedenen kaufmännischen Berei-
chen, sowohl bei kurzfristigen Engpässen 
als auch in langfristigen strategischen 
Partnerschaften.
Mit seinem Angebot an virtueller Assistenz 
hilft er dabei nicht nur bei administrativen 
täglich anfallenden Tätigkeiten, sondern un-
terstützt als Experte für Businessmanagement 
auch bei strategischen Themen und der digi-
talen Transformation. Seine Arbeit schafft sei-
nen Kunden den Freiraum, den Sie benötigen, 
damit sie sich wieder auf ihre Kernkompeten-
zen konzentrieren können.
„Als schwäbischer Pole bringe ich‚ fleißig 
schwäbisch schaffa’ in die digitale Welt und 
bin dabei mehr als nur ein Helfer im Hinter-
grund. Mein Ziel ist es, nicht nur Arbeitslast 
abzunehmen, sondern UnternehmerInnen 
auch dazu zu befähigen, sich auf zeitsparen-
des, modernes und gewinnbringendes Zu-
sammenarbeiten einzulassen. Meine Arbeit 

dreht sich vor allem darum, innovativ zu sein, 
Probleme nachhaltig zu lösen und Projekte 
voranzubringen.“ In der heutigen Geschäfts-
welt, wo UnternehmerInnen mit kurzfristigen 
Personalengpässen, Auftragsspitzen und dem 
Fachkräftemangel konfrontiert sind, wirkt 
ein virtueller Assistent wie Herr Krajewski 
diesen Herausforderungen demnach flexibel 
entgegen. Mehr über Rafael Krajewski und 
seine Dienstleistungen als virtueller Assistent 
erfahren Sie auf seiner Webseite www.rafael-
krajewski.de.� 0

  
Rafael KrajewskiRafael Krajewski
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit der Jahreslosung für 2024 „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe“ im 1. Korinther 16,14 
möchte ich Ihnen ein gutes neues Jahr wün-
schen. Wenn Liebe die Basis unseres Handelns 
ist, könnten Streit, Hass, und Kriege verhindert 
werden. Charlie Chaplin, 1881 bis 1977, hat 
es in seiner „Friedensrede“ so ausgedrückt: 
„Jeder Mensch sollte anderen helfen, nur so 
verbessern wir die Welt. Wir sollten am Glück 
des anderen teilhaben und nicht einander ver-
abscheuen. Hass und Verachtung bringen uns 
niemals näher. Auf dieser Welt ist Platz genug 
für jeden, und Mutter Erde ist reich genug, um 
jeden von uns satt zu machen. Das Leben kann 
ja so erfreulich und wunderbar sein. Wir müs-
sen es nur wieder zu leben lernen.“ Diese Rede 
aus dem Film „Der große Diktator“ von 1940 
hat nichts von ihrer Aktualität verloren. Auch 
heute dürfen wir trotz mancher Widrigkeiten 
und nicht immer befriedigender Zustände in 
unserem Leben und auf unserem Planeten 
dankbar sein für all das, was uns im Leben ge-
schenkt wird und was unser Zusammenleben 
lebenswert macht. Und uns dafür einsetzen, 
dass es lebenswert und friedlich bleibt.

  
Silvesterausklang mit den Lauffener JägernSilvesterausklang mit den Lauffener Jägern

Einen geselligen Jahresausklang organi-
sierten die Lauffener Jäger am Römi-
schen Gutshof. Trotz nass-kaltem Wetter 
kamen viele Bürgerinnen und Bürger um bei 
einem Glühwein oder einer Jägerwurst das 
Jahr zusammen ausklingen zu lassen.
Eine sportlich, schauspielerisch und technisch 
tolle Leistung zeigten die Nachwuchssport-
lerInnen des RRKV Nordheim, bei dem 
auch viele LauffenerInnen engagiert sind, mit 
ihrer Show „Magico“. Über 60 aktive Roll-
kunstläuferInnen und KunstradsportlerInnen 
präsentierten in liebevollen Kostümen krea-
tive Choreographien und eine wunderschöne 
Geschichte auf Rollen und Rädern vor ausver-
kauftem Publikum. 

Ich freue mich, die jungen Talente bei der 
Sportlerehrung am 27. Februar im Klosterhof 
auszeichnen zu dürfen.

Sehr gefreut hat mich der Besuch der Stern-
singer im Bürgerbüro. Christus mansionem 
benedicat (Christus segne dieses Haus) ist 
nun am Haupteingang zu lesen. Die Kinder 
sammeln in diesem Jahr unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ – 1.179 Kinderprojekte werden 
mit den Spenden finanziell unterstützt.
Unser Heimatverein lädt am Samstag, 13. Ja-
nuar um 19 Uhr zum Neujahrsempfang in 
den Klosterhof ein. 2024 steht in Lauffen im 
Zeichen der Städtepartnerschaft. So können 
wir den 50. Geburtstag der Freundschaft mit 
La Ferté-Bernard in Frankreich feiern. Passend 
dazu gibt es eine deutsch-französische Aus-
stellung.
Als Stadt haben wir 2024 ein finanzinten-
sives Jahr vor uns. Mehrere große Pflichtin-
vestitionen müssen angegangen werden. 
In der aktuellen wirtschaftlichen Lage keine 
einfache Aufgabe. Die Maßnahmen sind im 
Haushaltsplan dargestellt, den wir im Januar 
beraten und im Februar durch den Gemeinde-
rat verabschieden wollen. Zu den millionen-
schweren zählen das Pumpwerk im Städtle  
(4-Millionen-Neubau), der Modulbau für 
Flüchtlinge und Obdachlose (4 Millionen 
Neubau), der Hort für die Hölderlin-Grund-
schulen (Neubau, 4 Millionen), der Neubau 
des Faulturms auf der Kläranlage (3 Millio-
nen), das Sanierungsgebiet Kiesstraße 11/13 
mit 2 Millionen sowie die Stabilisierung der 
Kanalbrücke mit späterem Ersatzneubau und 
der Rathausbrücke mit 10 Millionen Euro. Der 
konjunkturelle Einbruch bedeutet auch für 
unsere Stadt weniger Einnahmen, bei uns vor 

allem im Bereich der Gewerbesteuer. Hinzu 
kommen hohe Umlagen, beispielsweise für 
die Kreis- und FAG-Umlage durch die gute 
Einnahmesituation in 2022. Das bedeutet als 
Fazit: wir müssen auf die Bremse treten und 
Ausgaben- wie Einnahmepositionen kritisch 
überprüfen. Allein im Ergebnishaushalt fehlen 
2,6 Millionen Euro. Für den laufenden Betrieb 
ist die Haushaltskonsolidierung wieder aufzu-
greifen und Aufgabenkritik zu betreiben. Es 
muss uns bewusst sein: die guten Jahre sind 
zunächst einmal vorbei. Nachdem die Steu-
ern bereits in diesem Jahr angepasst wurden, 
können wir nur noch Gebühren prüfen sowie 
Einsparungen vornehmen.

Gleich am ersten Arbeitstag im neuen Jahr, 
am 2. Januar durfte ich Frau Agnes Steiner 
in Anwesenheit ihrer Schwiegertochter zum 
90. Geburtstag gratulieren und ihr die 
Urkunde von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann überreichen.

Am gleichen Tag konnte ich nachträglich dem 
Ehepaar Helga Margarethe und Helmut 
Wilhelm Stark zum selten Fest der Gna-
denhochzeit gratulieren. Das Ehepaar war 
am 31. Dezember 2023 70 Jahre verheiratet. 
Sie sind im September aus Bad Rappenau in 
das Alexanderstift in der Bismarckstraße 18 
eingezogen und fühlen sich in Lauffen a.N. 
sehr wohl und interessieren sich für das, was 
in der Stadt passiert.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Neujahresmpfang am 
Samstag, 13. Januar um 
19 Uhr
„Vive le jumelage“ hießt es um 19 Uhr 
im Klosterhof, Nordheimer Straße 4
„Vive le jumelage“ heißt das Thema des dies-
jährigen Neujahrsempfangs des Heimatver-
eins. Das Partnerschaftskomitee wird hierzu 
fünfzig Jahre Städtepartnerschaft mit La Ferté- 
Bernard Revue passieren lassen.

  
Partnerschaftsteller Lauffen a.N. – La Ferté-BernardPartnerschaftsteller Lauffen a.N. – La Ferté-Bernard

Begrüßen Sie mit uns gemeinsam das 
Jahr 2024 bei einem Gläschen Sekt, mit 
Musik des Flötenensembles der Musik-
schule und einem Grußwort von Bürger-
meisterin Sarina Pfründer. Eine Stehwein-
probe mit erlesenen Lauffener Weinen 
rundet den Abend ab. Eintritt 15,– (Vor-
verkauf BBL/Restkarten an der Abend-
kasse).� 0

Starten Sie mit unseren Gästeführern das Jahr!

  

Sonntag, 14. Januar 2024, 14 Uhr, Bäume, 
Pflanzen und Pilze im Winterwald

Eine Exkursion im Naturschutzgebiet Kaywald 
entlang der alten Neckarschlinge. Treffpunkt: 
Lauffen, Parkplatz Fischerheim, am Seeloch. 

  
Winter im Kaywald � (Foto: Marco Dinkel)Winter im Kaywald � (Foto: Marco Dinkel)

Abschluss mit Gebäck, Glühwein und Punsch, 
festes Schuhwerk ist erforderlich.

Kosten: 14 €/P. Kinder ab 8 Jahre 4 €. � 0

Anmeldung: Naturparkführerin Ilse Schopper, 
Telefon 07046/4073176 oder E-Mail: 
i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus auf der CMT 
Reisemesse
Wir freuen uns auf die CMT in Stuttgart, wo 
wir vom 13. bis 21. Januar die Region am 
Gemeinschaftsstand der TG HeilbronnerLand 
präsentieren. Machen Sie eine Pause bei Ihrer 
Reise durch die Messehallen am Stand des 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. in Halle 6 und 
trinken Sie ein Glas Wein mit uns.
Druckfrische Broschüren
Für alle, die uns nicht auf der CMT besuchen, 
haben wir unsere druckfrischen Broschüren in 
unserer Tourist-Information im Rondell in Bra-
ckenheim für Sie ausgelegt. Besenübersicht, 
Führungstermine, Pauschalen – kommen Sie 
vorbei und nehmen Sie Ihre Favoriten mit 
nach Hause.
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., 
Heilbronner Straße 36, 74336 Brackenheim, 
Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de 
Winteröffnungszeiten: 
Mo. 9–13 Uhr, Di.–Fr. 9–17 Uhr.� 0
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2
1

0
1

2
0

2
4

21.01.
 
20 Uhr, Phoenix Pub 
AK € 18 | Ermäßigt* € 15

Sonntag

Christoph 
Schellhorn 

Der Tiroler Gitarren
poet

auf Tour mit

seiner neuen Platte
 „Leo“

Solo, nur mit Gitarre und  

Gesang, spannt Christoph  

Schellhorn den Bogen von  

Folk über Blues bis zu Acoustic Rock  

mit Texten auf Englisch und  

Tirolerisch. Als versierter Fingerstyle- 

Gitarrist hat er bereits mit so unter- 

schiedlichen Künstlern wie Peter Ratzenbeck,  

Kieran Halpin, Chris Jones oder Schiffkowitz (STS)  

gearbeitet. Auf der Bühne präsentiert er sich  

nicht nur als Vollblutmusiker und ernsthafter  

Songwriter, sondern auch als humorvoller  

Entertainer. Sein neues Album „Leo“ erschien  

2022. Darauf wechseln sich eindringliche  

Songs mit virtuosen Instrumentalstücken ab. 

„Schellhorn bietet Saitenakrobatik und künstlerische Konsequenz in Gestalt  

eines bescheiden gebliebenen, österreichischen Gitarristen, der längst das  

Format eines internationalen Stars hat.“ – Concerto Magazin

„He’s not only good, but NUTS as well!“ – Chris Jones 

„I dig the open tuning!“ – Monte Montgomery

*Mitglieder, Schüler und Studenten

Wieder regelmäßige 
Sprechstunde des Ju-
gendamtes in Lauffen 
a.N. in der Mensa ab 
Januar 2024

Frau Ambrozy 
vom Allgemeinen Sozialen Dienst 
des Jugendamtes Landkreis Heil-
bronn bietet in den Räumlichkeiten 
der Mensa des Schulzentrums Lauf-
fen, Herdegenstr. 17, 74348 Lauffen 
ab Januar regelmäßige Außen-
sprechstunden an. Die erste Sprech-
stunde findet am Donnerstag,  
18. Januar von 14 bis 15.30 Uhr statt.
Alle 14 Tage (immer an ungeraden Ka-
lenderwochen) finden dann donners-
tags die Sprechstunden in der Mensa 
statt, ausgenommen die Ferienzeit. Der 
Allgemeine Soziale Dienst berät bei 
Erziehungsthemen/familiären Heraus-
forderungen/Kinderschutzthemen und 
vermittelt bei Bedarf Hilfen.� 0
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Foto des Jahres 2024
Beachten Sie die neuen Regelungen ab 1. Januar 2024! Teilnahme nur noch mit ausgefülltem 
Teilnahmeformular möglich!

Auch im Jahr 2024 werden wir den Wett-
bewerb weiterführen. Hier gibt es aller-
dings eine Änderung. Wenn Sie zukünftig 
an unserem Fotowettbewerb „Foto des 
Jahres“ teilnehmen wollen, dann bitten 
wir Sie, uns die Rechte an Ihren Fotos 

als CC0 Lizenz zu überlassen. Wer seine 
Werke mit CC0 Lizenz freigibt, unterstützt 
die Idee, dass sich offene Inhalte ohne 
Hindernisse verbreiten dürfen. Gleichzei-
tig kann die Stadtverwaltung damit den 
Zugang zu von ihr verwaltetem öffentli-
chen Kulturgut schaffen. Wenn Sie damit 
nicht einverstanden sind, können Sie lei-
der am Wettbewerb nicht mehr teilneh-
men. Sie finden diese Erklärung zum He-
runterladen auf der Homepage unter der 
Rubrik Lauffener Bote/Foto des Jahres 
2024 oder mit einem Klick hier https://
www.lauffen.de/website/de/vlb/foto-des-
jahres-2024/https-www-lauffen-de-re-

sources-ecics-3922-pdf. Bitte achten Sie 
darauf, mit jeder Einsendung eines Fotos 
muss diese Erklärung – mit der Beschrei-
bung des eingesandten Fotos – unter-
zeichnet eingereicht werden. Für Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Sie haben noch Fotos vom November oder De-
zember 2023? Dann senden Sie uns diese  bitte 
bis spätestens 25. Januar 2024 zu, damit sie 
noch am Wettbewerb teilehmen können.
Nun freuen wir uns auf Ihre ersten Fotos vom 
Januar 2024. Bitte beachten Sie, dass das 
Foto mindestens eine Auflösung von 1 MB 
haben sollte und im Querformat aufgenom-
men wurde.� 0

Neues Werk zur Heiligen Regiswindis erschienen
Gerade rechtzeitig vor seinem schweren 
Unfall hatte Dr. Otfried Kies das Manu-
skript fertiggestellt. Beim Druck hatte 
Stadtarchivar Dr. Axel Koster unterstützt. 
Jetzt ist das 498 Seiten umfassende Werk 
gedruckt und kann bei der Stadtverwal-
tung bei Frau Kast, Tel. 07133/10612 bis 
spätestens 20. Februar 2024 vorbestellt 
werden. (Preis 28,– €) Der Heimatfor-
scher und frühere Lauffener Stadtarchi-
var Dr. Otfried Kies hat damit sein letztes 
großes Werk herausgebracht: „Das Mäd-
chen aus Lauffen: Die heilige Regiswindis 
– Tradition und Kult“.

  
Dr. Otfried Kies mit seinem neu erschienenen Werk zur Dr. Otfried Kies mit seinem neu erschienenen Werk zur 
heiligen Regiswindisheiligen Regiswindis

Die Forschungen dazu hat er bereits 1990 
begonnen. Dazu gehörte die Sammlung 
möglichst vieler Quellen der Legende und 
ihrer Textbearbeitungen, auch der Arbeiten 
zur Wirkungsgeschichte, weiterhin die Dar-
stellung, wie die Legende als volkstümlicher 
Sagenstoff und gegenwärtigen und längst 

verblichenen Autoren als Anregung zu eige-
ner literarischer Produktion weiterlebte. Die 
Ausgangsfrage der Arbeit war: Was haben 
die Menschen mit der Heiligenlegende und 
was hat die Heiligenlegende mit den Men-
schen gemacht?
„Das Besondere an Regiswindis ist, dass 
sie als einzige frühmittelalterliche in 
Württemberg verehrte Heilige am Ort 
und im Lande ihres ,Martyriums‘ und 
ihrer Verehrung geboren wurde, lebte 
und starb“, erläutert Dr. Otfried Kies. 
Das andere Ziel war herauszufinden und dar-
zustellen, was der Kult um Regiswindis im 
Laufe der Jahrhunderte sowohl innerhalb als 
auch außerhalb Lauffens bewirkt hat – so-
wohl kulturell, also geistig und künstlerisch, 
wie materiell mit wirtschaftlichen Unterneh-
mungen und sozialen Einrichtungen.
Ein Drittel des Werks entstammt seiner Dok-
torarbeit zu Regiswindis. „Ich fand es faszi-
nierend an einem Ort zu leben, in dem auch 
eine Heilige gelebt hat“, erinnert sich der 
Autor. So kam der Gedanke für die Doktorar-
beit, zu der er seinen Doktorvater an der Uni-
versität Stuttgart überzeugte. Zu Regiswindis 
war dies die zweite Doktorarbeit, die existiert. 
Die erste wurde im Jahr 1910 erstellt.
Aber es war noch viel mehr Material da. „Da 
hat mich der Ehrgeiz gepackt, alles über Re-
giswindis zu schreiben, auch das weltliche“, 
berichtet Dr. Otfried Kies. Also schrieb er wei-
ter. Die Quellenlage war nicht einfach. Viel 
Recherchearbeit war notwendig, um zahl-
reiche Gerüchte zu verifizieren. Dabei hat er 
auch schöne Bilder entdeckt, die in dem Buch 
abgedruckt sind. 
2022 wurde er mit dem Werk fertig. Dann der 
tragische Sturz Anfang 2023, seitdem er im 
Rollstuhl sitzt. Er sah keine Chance mehr für 
eine Veröffentlichung. Die hat Lauffens aktu-
eller Stadtarchivar Dr. Koster nun ermöglicht.
� 0

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene am 
Donnerstag, 18. Januar 
um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchenfreunde 
laden sehr herzlich ein zu Märchen im 
Burgturm am Donnerstag, 18. Januar, 
um 19.30 Uhr. Die Märchenfreunde lesen 
Märchen von Wünschen.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde um Heide Böh-
ner lesen dort Märchen. Einen wahren Ge-
schichtenschatz haben sie dafür gehoben 
– die Märchenliteratur scheint geradezu un-
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär-
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.� 0

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de



KW 1/2  |  11.01.2024L A U F F E N E R  B O T E14

Literatur als Erlebnis für alle
Der französische Klassiker „Der kleine Prinz“ am 21. Januar als Live-Hörspiel mit Musik und 
Bildern im Klosterhof

  
„Der kleine Prinz“ als Live-Hörspiel mit Musik und den „Der kleine Prinz“ als Live-Hörspiel mit Musik und den 
Original-Zeichnungen des Autors begeistert alle Men-Original-Zeichnungen des Autors begeistert alle Men-
schen ab 8 Jahren.� (Zeichnung: Antoine de Saint-Exupéry)schen ab 8 Jahren.� (Zeichnung: Antoine de Saint-Exupéry)

Das Lauffener Kulturprogramm „bühne 
frei…“ steht im Jubiläumsjahr 2024 ganz 
im Zeichen der deutsch-französischen 
Freundschaft. Damit bietet sich die per-
fekte Gelegenheit, um die Höhepunkte 
der französischen Kultur kennenzuler-
nen. Eröffnet wird das deutsch-französi-
sche Kulturjahr in Lauffen a.N. von einer 
Veranstaltung für Menschen aller Alters-
gruppen ab 8 Jahren: „Der kleine Prinz“ 
von Antoine de Saint-Exupéry. Das The-
ater ex libris bringt die Geschichte am 
Sonntag, 21. Januar, um 17 Uhr als Live-
Hörspiel mit Schauspielern, Live-Musik 
und den Original-Zeichnungen auf die 
Bühne des Klosterhofs.
Der kleine Prinz
Nur wenige Geschichten werden so geliebt 
wie die Erzählung vom kleinen Prinzen. Welt-
weit sind mehrere Millionen Exemplare dieses 
Klassikers verkauft worden. Der Kleine Prinz 
spricht in einfachen und doch wunderschö-
nen Worten und öffnet uns so die Augen und 
die Herzen für das, was wirklich wichtig ist. 
Für das Live-Hörspiel im Lauffener Klosterhof 
hat Regisseur und Sprecher Christoph Tiemann 
das Buch als intensives Lese-Spiel für zwei 
Schauspieler neu arrangiert.
Stimmungsvoll begleitet wird der Abend am 
Klavier und von einer Dia-Show der liebe-

vollen Original-Illustrationen von Antoine de 
Saint-Exupéry – ein Genuss für alle Sinne! So 
verleihen Christoph Tiemann und das Theater 
ex libris jeder Figur eine ganz eigene, unver-
wechselbare Stimme und nehmen alle Zuhö-
renden ab etwa 8 Jahren mit auf eine einma-
lige Traumreise zum Asteroiden des Kleinen 
Prinzen. Der leidenschaftliche Sprecher und 
Vorleser Christoph Tiemann arbeitet seit mehr 
als 10 Jahren als Autor und Sprecher beim 
Westdeutschen Rundfunk.
Karten für das Live-Hörspiel gibt es für 12 €, 
ermäßigt 5 €, unter www.lauffen.de/tickets 
sowie im Lauffener Bürgerbüro. Die Veran-
staltung wird gefördert vom Deutsch-Franzö-
sischen Bürgerfonds im Rahmen des Deutsch-
Französischen Tags 2024 und eröffnet festlich 
das deutsch-französische Kulturjahr in Lauf-
fen a.N. anlässlich 50 Jahren Städtepartner-
schaft mit La Ferté-Bernard in Frankreich.
Autorinnen-Lesung mit Teresa Reichl am 
12. Januar im Hölderlinhaus
Mit ihren kurzen Literatur-Videos im Inter-
net hat sich Literatur-Nerd und Germanis-
tin Teresa Reichl in den letzten Jahren eine 
riesige Follower-Gemeinde geschaffen; als 
Kabarettistin wurde sie gerade mit dem bay-
rischen Kabarettpreis 2023 ausgezeichnet. 
Am Freitag, 12. Januar um 20 Uhr (Einlass: 
19.30 Uhr) schaut sie mit dem Publikum im 
Hölderlinhaus nach „Was in unseren Bücher-
regalen und auf Literaturlisten steht“. Dabei 
geht es Teresa Reichl um den Nachweis, dass 
eine neue Sicht auf Literatur möglich und not-
wendig ist. Dafür klärt sie Basics zur Litera-
turgeschichte, prüft gründlich die bestehende 
Riege der Klassiker und entwirft einen ausge-
wachsenen Alternativ-Kanon.

Wofür? Um zu zeigen, dass es Bücher (ja, 
auch alte!) von AutorInnen gibt, von denen 
immer behauptet wird, sie hätten nichts ge-
schrieben. Um endlich neue Stimmen erzäh-
len zu lassen. Die Autorin macht deutlich, 
dass es eine Offenheit braucht, die neue 
Bücher im literarischen Kanon zulässt. Um 
Blickwinkel zugänglich zu machen, mit denen 
sich Jugendliche, aber auch Erwachsene iden-
tifizieren können.

Ihre Arbeit ist der Anfang einer Literaturrevol-
te. Wie sie aussehen könnte? Steht in Teresa 
Reichls lehrreichen, wütenden und zugleich 
witzigen Buch, aus dem sie etwa eine Stunde 
lang vorlesen wird. Karten gibt es online für 
10 € unter www.lauffen.de/tickets sowie im 
Lauffener Bürgerbüro. Für Jugendliche unter 
18 Jahren und für Studierende ist der Eintritt 
frei. Diese Veranstaltung der Stadt Lauffen 
a.N. wird gefördert vom Literaturland Baden-
Württemberg.

Freude schenken

Der Kartenvorverkauf für 2024 ist gestartet: 
Sie erhalten das neue Jahresprogrammheft im 
Lauffener Bürgerbüro sowie im Internet unter 
www.lauffen.de/buehnefrei2024. Tickets gibt 
es unter www.lauffen.de/tickets. Für jede(n) 
das richtige Geschenk hat man immer mit 
den „bühne frei…“-Geschenkgutscheinen – 
erhältlich im Bürgerbüro oder online unter 
www.lauffen.de/gutscheine.� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert: Rentenversicherungsbeitrag bleibt 
2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse und Berufsgruppen

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) gibt bekannt, 
dass der Rentenversicherungsbeitrag 
das siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent 
des Bruttolohnes bleiben wird. Die Bei-
tragsbemessungsgrenze zur allgemeinen 
Rentenversicherung hingegen steigt von 
monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro, oder 
90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungs-

beiträge müssen lediglich bis zu dieser 
Verdienstgrenze geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, 
pflichtversicherte Selbstständige und Hand-
werker steigt moderat. Wer freiwillig in die 
gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro 
höheren Mindestbeitrag leisten. Dieser be-
trägt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro im 
Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatli-
che Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro. 
Der Regelbeitrag für versicherungspflichti-
ge Selbstständige und Handwerker beträgt 
monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des 

halben Regelbeitrags ist für selbstständige 
Existenzgründer möglich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 
12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche 
Verdienstgrenze für Mini-Jobber im nächsten 
Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhe-
bung führt dazu, dass sich die Untergrenze 
für Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als 
Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich 
zwischen 538,01 Euro und 2.000 Euro verdie-
nen. Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Ren-
tenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 
Rentenansprüche vermindern.� 0
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Abfuhr von Restmüll 
und Bio
Die nächste Abfuhr des Biomülls ist 
am Samstag, 13. Januar. Der Rest-
müll wird am Freitag, 19. Januar 
abgefahren. Ab 25. Januar erfolgt 
dann die Leerung von Biomüll und 
Restmüll im wöchentlichen Wechsel.
Künftig ist der regelmäßige Ab-
fuhrtag für Lauffen a.N. immer 
donnerstags.

Neckartalradweg  
zwischen Kirchheim und 
Lauffen teilweise gesperrt
Mauereinsturz- und Steinschlaggefahr! – 
Umleitung ausgeschildert
Nach einem großen Mauereinsturz, bei dem 
einzelne Mauersteine auch auf den Weg 
gelangt sind, wurde Ende des Jahres 2023 
der Rad- und Fußweg entlang des Neckars 
vom „Entenfutterplatz“ bis zum Kirchheimer 
Wasen – ein Teilstück des Neckartalradwegs 
– aus Sicherheitsgründen für Fußgänger und 
Radfahrer voll gesperrt. Da aufgrund der 

anhaltenden Regenfälle die Gefahr weiterer 
Einstürze besteht, bitten die Behörden ein-
dringlich alle Fußgänger und Radfahrer die 
Sperrung im eigenen Interesse zu beachten. 
Eine Umleitung ist vor Ort ausgeschildert.
Da eine Sanierung der eingestürzten Mauern 
erst nach Ende der Frostperiode möglich ist, 
ist von einer länger andauernden Sperrung 
des Bereichs auszugehen, wie die Gemeinde-
verwaltung Kirchheim mitteilt.

Brennholzversteigerung 
am Freitag, 19. Januar in 
der Gemeindehalle lsfeld
Am Freitag, 19. Januar 2024 findet eine 
gemeinsame Brennholzversteigerung der 
Gemeinde Ilsfeld und der Stadt Lauffen 
statt. Ab 18 Uhr werden die Versteige-
rungsnummern ausgegeben und ab 19 
Uhr beginnt die eigentliche Versteige-
rung in der Gemeindehalle in Ilsfeld. Die 
Veranstaltung wird vom Spielmannszug 
der Feuerwehr Ilsfeld bewirtet.
Von der Gemeinde Ilsfeld werden Brennholz-
lang Lose am Waldweg und Flächenlose 
versteigert. Die Brennholzlose der Gemeinde 
Ilsfeld befinden sich im Walddistrikt Durstlich 
und im Plattenwald. Die Brennholz-lang Pol-

ter sind mit roten Nummerier Plättchen zu-
sätzlich zur Beschriftung markiert. Die letzten 
Ziffern entsprechen der Losnummer. Es wur-
den dieses Jahr die meisten Brennholz-lang 
Lose als „Mischlose“ mit unterschiedlichen 
Baumarten gepoltert. Diese gemischten Lose 
wurden grundsätzlich unter dem Schlüssel 
„uHL“ Hartlaubholz unbestimmt aufgenom-
men. Die Baumarten Buche, Eiche, Kirsche, 
Esche, Ahorn und Hainbuche zählen dabei 
zum Hartlaubholz. „Reine Lose“ mit nur einer 
Baumart sind im Losverzeichnis gesondert 
ausgewiesen. Der Anschlagspreis pro Los 
wird wie folgt berechnet: 85 €/Fm plus 7 % 
Mehrwertsteuer ergibt einen Preis pro Fm in 
Höhe von 91 € multipliziert mit der Losmen-
ge und auf 5 € gerundet. Bei Brennholz-lang 
Losen mit Weichlaubholz oder Nadelholz fällt 
der Anschlagspreis entsprechend niedriger 
aus.
Die Flächenlose sind durch rotes Markierungs-
band und die passenden Nummern gekenn-
zeichnet. Die Übersichtskarte der Flächenlose 
zeigt die ungefähre Lage der Flächenlose auf. 
Als genaue Grenze zum Nachbarlos gilt das 
im Wald angebrachte Markierungsband.
Das Angebot der Stadt Lauffen setzt sich 
wie folgt zusammen:
Forchenwald: Brennholz lang Holzliste 11 201 
Los 101 bis 124

Der Online-Ehe-Kurs ab Freitag, 26. Januar 2024
Ins neue Jahr mit einem Fitnesskurs star-
ten? Vielleicht sogar einem Fitnesskurs 
für Ihre (Ehe-)Beziehung? Oder Sie möch-
ten Ihre Beziehung stärken und ihr neuen 
Schwung verleihen? Der Online-Ehe-Kurs 
2024 kann Sie dabei unterstützen – ganz 
bequem von zu Hause aus an sieben Frei-
tagabenden.
An den Kursabenden erhalten Sie anregende 
und kurzweilige Impulse, die Sie dann selbst 
im Gespräch unter vier Augen vertiefen. Nie-
mand braucht etwas nach außen preiszuge-
ben. Der Online-Ehe-Kurs 2024 startet am 
Freitag, 26.01. um 20 Uhr über die Meeting-
Plattform Zoom. Anmeldung bis spätestens 
Sonntag, 21.01. Die Gebühr für den Online-

Kurs beträgt 55,– € pro Paar für alle sieben 
Abende (inkl. Starterpaket und Begleitmate-
rial). Der Ehe-Kurs ist für alle Paare geeignet, 
egal ob Sie frisch zusammen sind oder schon 
Jahrzehnte in der Beziehung leben.
Viele weitere Infos zum Kurs: Themen, Ter-
mine, Online-Anmeldung und wer wir sind, 
finden sich auf unserer Homepage: www.
ehekurs-lauffen.de
Der Ehe-Kurs baut auf christlichen Prinzipien 
auf, ist aber so konzipiert, dass alle von den 
universellen Beziehungserfahrungen profitie-
ren. Träger des Lauffener Ehe-Kurses sind die 
ev. Kirchengemeinde Lauffen-Neckarwest-
heim, die Gemeinschaft Zion Lauffen e.V. und 
der CVJM Lauffen e.V.� 0

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Katharinenpflege bekommt „Heilbronner Stimme“-Abo vom Rotary Club Abstatt-Lauffen geschenkt

Die Freude auf die tägliche Zeitungsrunde 
in der Katharinenpflege ist groß. Gemein-
sam verfolgen unsere Gäste mit Spannung, 
was auf der Welt und in unserer näheren 
Umgebung passiert. Es ist wichtig in der Ge-
meinschaft die „neumodischen“ Wörter zu 
erklären, Berichte zu lesen, Fotos zu analysie-
ren,… Dadurch entsteht ein reger Austausch 

miteinander. Während der Mittagsruhe wird 
die Zeitung gerne, von dem einen oder ande-
ren Gast nochmals studiert.
Bereits zum dritten Mal schenkt uns nun der 
Rotary Club Abstatt-Lauffen ein Zeitungs-
Abonnement der „Heilbonner Stimme“. Dar-
über freuen sich alle in der Katharinenpflege 
und genießen dieses wertvolle Geschenk. 

Manchmal geht es zu wie bei den Talkrunden 
im Fernsehen, wenn die Betreuungskräfte 
spannende Gesprächsrunden moderieren. 
„Dabei sein und mitsprechen!“ diese Tür 
öffnet uns der Rotary Club Abstatt-Lauffen. 
Herzlichsten Dank.
� Andrea Täschner mit dem 
� Team der Katharinenpflege

  
Ehekurs 2024Ehekurs 2024

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Kaywald: Brennholz-lang Holzliste 11 202 Los 
127, 134 bis 137, 140 und 177. Dieses Holz 
ist aus der vergangenen Saison und wird im 
Preis entsprechend niedriger angeschlagen.
Weitere Informationen mit dem jeweils aktu-
ellsten Stand finden Sie im Internet unter Land-
ratsamt Heilbronn, Brennholzverkauf, (Loslisten 
und Lagepläne) oder auf der Homepage der 
Gemeinde Ilsfeld oder Stadt Lauffen. Bei Rück-
fragen bezüglich des Angebots der Gemeinde 
Ilsfeld wenden Sie sich bitte an Frau Maike 
Muth (0175/2236683). Herr Oliver Muth ist 
Ansprechpartner für die Brennholz-lang Lose 
im Bereich des Kaywalds und Forchenwalds 
der Stadt Lauffen. Seine Handy Nummer lautet: 
0172/7608297.

Gutscheine zum Lan-
desfamilienpass im 
Bürgerbüro erhältlich
Neue Gutscheine für das Jahr 2024
Die neuen Gutscheinhefte können ab 
sofort im Bürgerbüro abgeholt werden.
Zur Abholung, bitten wir, falls schon 
ausgestellt, den Landesfamilienpass 
mitzubringen. Gegebenenfalls bitte 
auch Nachweise der Anspruchsvor-
aussetzungen (Nachweis Kindergeld, 
Schwerbehindertenausweis, Bescheid 
über Hartz IV bzw. Asylbewerberleis-
tungen) vorlegen.
Einen Landesfamilienpass können Fa-
milien erhalten, die
– mit mindestens drei kindergeldbe-
rechtigten Kindern in häuslicher Ge-
meinschaft leben
– aus nur einem Elternteil bestehen 
und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben
– mit einem schwerbehinderten, kin-
dergeldberechtigten Kind mit mindes-
tens 50 % Erwerbsminderung in häus-
licher Gemeinschaft leben
– die Hartz IV- oder kinderzuschlagbe-
rechtig sind und mit mindestens einem 
kindergeldberichtigen Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.
– ab 1. Januar 2022 Wohngeldberech-
tigte
– Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und 
mit mindestens einem Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.sozialministerium-bw.de unter 
„Familien mit Kindern“ >„Leistungen 
für Familien“ > „Landesfamilienpass“ .

Vereinbarte Verwaltungs-
gemeinschaft Lauffen 
a.N. Neckarwestheim 
Nordheim
Öffentliche Sitzung des gemeinsamen 
Ausschusses am Montag, 22. Januar 
2024 um 18 Uhr in Nordheim
Am Montag, 22. Januar 2024 findet um 18 
Uhr in Nordheim im Sitzungssaal des alten 
Bauhofs, Hauptstraße 24/1 eine öffentli-
che Sitzung des gemeinsamen Ausschus-
ses der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft statt, zu der ich Sie herzlich einlade.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. �FNP-Änderung, Aufstellungsbeschluss und 

frühzeitige Beteiligung (Vorstellung: IFK Hr. 
Bergmann)

2. Erfahrungsaustausch
3. Verschiedenes
Gez.
Sarina Pfründer
Bürgermeisterin

Das Landratsamt  
informiert:

Kreisumlage bleibt erneut konstant bei 
27 Prozent
Kreistag verabschiedet den Haushalt für 
2024
Einstimmig hat der Kreistag in der heutigen Sit-
zung (11.12.2023) in Offenau den Kreishaus-
halt für 2024 verabschiedet. Die zukünftigen 
Schwerpunkte und Ziele des Kreises sind in dem 
rund 543 Millionen Euro umfassenden Haushalt 
gesetzt. Damit ist das Haushaltsvolumen im 
kommenden Jahr um 14,2 Millionen Euro grö-
ßer als im Vorjahr. Den Aufwendungen in Höhe 
von rund 493 Millionen Euro stehen Erträge 
mit rund 483 Millionen Euro gegenüber. Aus-
geglichen wird der Etat durch eine Entnahme 
aus den Rücklagen in Höhe von 10 Millionen 
Euro. Der Landkreis rechnet zum Ende des Jah-
res 2024 mit einem Schuldenstand von knapp 
60 Millionen Euro, das entspricht einer Schul-
denlast von 169 Euro je Landkreiseinwohner. 
Der Landkreis Heilbronn belässt den Kreisum-
lagesatz auch im kommenden und damit fünf-
ten Jahr bei 27 Prozentpunkten. Dabei sind im 
Haushalt 25 Millionen Euro an Kreditaufnahme 
sowie Tilgungen in Höhe von 4,2 Millionen Euro 
vorgesehen. Auch im Haushalt 2024 macht der 
Sozialetat mit 302 Millionen Euro den größ-
ten Anteil aus. Die sichere Unterbringung und 
Versorgung von geflüchteten Menschen, die 
Eingliederungshilfe, die Grundsicherung für Ar-
beitsuchende und die Jugendhilfe stellen dabei 
die kostenintensivsten Blöcke dar. Für das kom-

mende Haushaltsjahr hat der Landkreis Heil-
bronn ein stattliches Investitionspaket in Höhe 
von 46,1 Millionen Euro geschnürt. Davon flie-
ßen 6,8 Millionen Euro in Anschaffungen unter 
anderem an Schulen. Für den Neubau der Stra-
ßenmeisterei Abstatt sowie für Sanierungsarbei-
ten im Bereich der übrigen Straßenmeistereien, 
der Schulen sowie Kreisstraßen und Radwegen 
werden 14,9 Millionen Euro veranschlagt. 24,1 
Millionen Euro werden zudem in die SLK-Klini-
ken, die Wohnungsbauförderung, den ÖPNV 
sowie den Hochwasserschutz investiert. Für 
den Investitionsschwerpunkt Kreisberufsschule 
in Heilbronn-Böckingen sind im aktuellen Ent-
wurf sowie in der mittelfristigen Finanzplanung 
insgesamt 150 Millionen Euro eingeplant. Bei 
den Personalaufwendungen liegt der Landkreis 
mit 98 Millionen Euro trotz der Tariferhöhung 
weiterhin unter der 100-Millionen-Marke. Den-
noch liegt der Ansatz um sechs Millionen Euro 
höher als im Vorjahr, für Stellenneuschaffungen 
wurden 1,4 Millionen Euro berücksichtigt.
Landrat Norbert Heuser ist sich sicher: „Der 
Haushalt 2024 ist grundsolide aufgestellt und 
ermöglicht dem Landkreis, aktiv die Zukunft zu 
gestalten.“
Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Informationsabend am 16. Januar in Heil-
bronn
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen 
des Landkreises Heilbronn sucht in Zusam-
menarbeit mit dem Kinderschutzbund und 
Pro Familia ehrenamtliche Familienpatinnen 
und Familienpaten, die junge Familien in All-
tagssituationen unterstützen.
Am Dienstag, 16. Januar 2024 ab 18 Uhr, in-
formiert der Kinderschutzbund in der Weins-
berger Straße 91, Heilbronn zur Tätigkeit als 
Familienpate.
Durch regelmäßige Besuche, als Begleitung 
bei Terminen oder einfach als Zuhörerinnen 
und Zuhörer stehen die Paten den Familien 
mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren 
zur Seite. Dabei handelt es sich um einen 
durchschnittlichen Zeitaufwand von zwei bis 
drei Stunden pro Woche. Die Paten werden 
fachlich geschult und begleitet und tauschen 
sich regelmäßig in der Gruppe aus.
Familienpaten sind wichtige Bezugspersonen 
und sind ein Lichtblick und Ankerpunkt für 
die Eltern und Kinder. Das Unterstützungsan-
gebot wird über den Kinderschutzbund Heil-
bronn koordiniert. Finanziert wird das Ange-
bot der Familienpaten von der Bundesstiftung 
Frühe Hilfen und dem Landratsamt Heilbronn.
Interessierte können sich per E-Mail an 
raebiger@kinderschutzbund-hn.de oder te-
lefonisch unter 0176 /47810575 an Jutta 
Räbiger vom Kinderschutzbund Heilbronn 
wenden.
Pflegereform 2024 – Was ändert sich?
Informationsveranstaltung am 30. Januar 
in Talheim
Gemeinsam mit der Gemeinde Talheim lädt 
der Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn am 
Dienstag, 30. Januar 2024, zu einem Vortrag 

Artikel für den redaktionellen Teil an

bote@lauffen-a-n.de
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„Pflegereform 2024 – Was ändert sich bei 
der Pflegeversicherung 2024“ ein. Die Veran-
staltung findet um 14 Uhr im Musikpavillon 
der Gemeinde Talheim, In den Hofwiesen 15, 
74388 Talheim statt.
Mit dem Pflegeunterstützungs- und Entlas-
tungsgesetz (PUEG) sind ab Leistungsver-
besserungen für Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen auf den Weg gebracht worden, 
die beispielsweise zu einer Anhebung der 
Leistungsbeträge oder zu Änderungen beim 
Pflegeunterstützungsgeld führen können. Zu 
diesen Veränderungen wird der Pflegestütz-
punkt Landkreis Heilbronn im Vortrag aus-
führlich informieren.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten.
Anmeldungen können per E-Mail an pfleges-
tuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de oder 
telefonisch unter 07135/9699-500/-501/-502 
erfolgen.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 19.12.2023 bis 08.01.2024
Auswärtsgeburten:
Romy Ida Kroneis; Eltern: Lisa Madeleine 
Kroneis und Patrick Kroneis, Lauffen am Ne-
ckar, Wielandstraße 10.
Franz Lang; Eltern: Julia Lang und Thomas 
Hans-Martin Munz, Lauffen am Neckar, In 
den Herrenäckern 16.
Sterbefälle:
Else Kübler geb. Herrmann, Lauffen am Ne-
ckar, Am Kaywald 19.
Gertrude Strauch geb. Gutknecht, Lauffen am 
Neckar, Klosterhof 3.
Dieter Doll, Güglingen, Lindenstraße 27.
Walter Link, Lauffen am Neckar, Nordheimer 
Straße 99.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 12.01. bis 18.01.2024
13.01.1928 Hildegard Breuninger, Klosterhof 3, 96 Jahre
13.01.1938 Dieter Schaefer, Orffstraße 6, 86 Jahre
13.01.1948 Nikolaus Weber, Reisweg 51, 76 Jahre
14.01.1952 Rainer Rautenberg, La Ferté-Bernard-Straße 17, 72 Jahre
17.01.1939 Lusie Rieß, Im Schönblick 24, 85 Jahre
18.01.1943 Peter Kurt Widenmeyer, Wilhelmstraße 13/2, 81 Jahre
18.01.1949 Hermann Bezner, Karlstraße 15, 75 Jahre
18.01.1949 Manfred Karl Laib, Rieslingstraße 6, 75 Jahre


